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Tea^tkcatischeS

St a ckt L-T ö cL et.
Für Gouverneur!

Sdarl«S N. Buckalcw
von Eolumbia Count>>.

Für General Auditor:
William H. Hartlcy

Für Richter der Supreme-Court:

JamcS Thviupsvn

Cvngreßmänner sür den ganzen Staat

Richard Vaux, Philadelphia.

Jamcs H. Hopkins, Alle'gheny.
Hrndrick B. Wright, Luzerne.

l ?0

Horace Grceley
von New-Aork.

Für Viee-Prasideat:
B. Gra tz Brow »

Pcnnsylvanien sicher für Bnckalcw.

Wir erhielten diese Woche ein Circular
von Hrn. Samuel I. Randall, Vorsitzer
der demokratischen Staats - Committee.

In demselben heißt es u. A.: ?Der Sieg

im Oktober ist gewiß. Ich gebe diese Er-
klärung mit dem vollen Bewußtsein ihre»
Bedeutung und dem Giwicht, welches sie
haben sollte, als von Jemand ausgehend,
der eine hohe Vertrauens Stellung inne-
hat. Mit roller Ueberzeugung stelle ich
obige Behauptung aus; sie wird gemacht,

forscht habe."
Ferner bemerkt Hr. Randall, daß seinl

demolrutischen Freunde im Staate keim
Besorgniß wegen Philadelphia zu Heger
brauchten. Alles was man über unge
heure republikanische Mehrheiten in Phi>
ladelxhia fable, sei ganz ohne Grund
Allerdings würde» versuch.- gemacht wer«
den, Wahlbetrügereien im Interesse dci

Wahl In Philadelphia überraschend gün
stlz sür unsere Seite ausfallen. Dage
gen Nachricht, daß Neger au<
Virginicn und West-Virginien in unser»
Staak eingeschmuggelt werden
um bei der Oktober-Wahl zu Kimmen
Die Demokraten sollte", überall Acht gx,
ben, um diesen Schwinde!
;u verhüten. D.)

Der Längster Volkssreund, die ver-

dreitetste deutsche republikanische Zeitung
lpi Jnne-n Pennsylvanlkn's, hat die Na-
nen von Hartranft und Allen von dem

Met an der Spitze ihrer Spalten ent-
ernt. Zur Rechtfertigung und Erklär-
mg dieses Schrittes sagt genannte Z»>
ung!

ben denselben Schlag »»«
" .en durck

er» nominirt, wie dt», Ring Poliii
Zimsn Eameron'S aus Beseh
halten und wal' .> Lancaster Coun»
che« und ge«' -n wollen. Den ehr
üblikanisck" .euen Mitgliedern der re
" » .n Partei ist es nicht civ

.lesen Teufeln in EngelSgewä«,
,u folgen, vlelmihr ist es ihre Pflicht

-se Teufel zu entlarven und fortzujagen

Als Repräsentanten»«»-« korrupten Rin
ges und der Verdorbenheit in Staats
Aemtern sind Hartranst und Allen ander
Pranger gestellt worden, und alle Be
mühungen der Ninz-Schacherer, die Un
glücklichen aus ihrer schmachvollen Lag!

zu retten, stnd erfolglos geblieben. Mi
jedem Tage kommt die Sache in übler;»
Ruf, und werden ehrlichen Republikaner,

die Augen durch ein grelleres Licht aufge>
macht.

Der ~V«lkSsre»nd" will nichts zu dei
Erwählung von Männern beitragen, d».
rrn E-solg aus B».

daß wir die Flagge von Hartranft unt
Allen In unseren Spalten länger weher
lassen."

Da» neueste Kutschke-Lied hat dl>
göttliche Muse einem Farmer in Dixon
Illinois, eingegeben. Das Lied lautet:

Was kraucht dort auf der Farm herum'
Ich glaub' es ist der Greeleyum ;
Er steht sehr hoch und glücklich aus,

' Und hacket all das Unkraut aus.
"

Kommt er erst ins Präsidium,
j Dann weiden alle Kläffer stumm;

Er kehrt gewiß recht gründlich aus,
Und haAt auch dort das Unkraut aus.

Der beiüchtigie Vuchu-Luacksalbe
Helmbold, der kürzlich in New-Aork Ban

kerott machte, und welchem «achgesag

wurde, daß er stch aus Verzweiflung übe

seine ?Verarmung" ertränkt habe, lebt Ii
Paris In Sans und Braus. Er ist we
der verrückt ncch verarmt, sondern ha
aus seinem Bankerott genug ge
rettet, um sich über alle Diejenigen lustii
machen zu können, die er angeführt unl

die ihn zum Dank dafür sür toll gehaller

haben.
In Wilmington, Del., wurde vor-

letzten Dienstag die Stadlwahl geHalter

und siegten die Demokraten in derselben
zum ersten Male seit dem Jahre IS6O,

Sie erwählten ihren MaporS-Candidate»

mit einer Mehrheit von über 100 Stim-

men.

Ex Gouverneur Andrew G. Curtin
von Peirnsylvanien b-sindel sich in der
Genesung. Während seiner Krankheit
wurde er wiederholt von Grant-Tom-
mittren und Grant-Polltikern, dir ihn
durch alle möglichen Mittel für ihr; Sache
zu gewinnen suchten, belästigt. Die Be-
sorgniß ter Grant-Cameron-Hartranft'»

klären werde, ist außerordentlich groß.

Cameron hat sich bereits dahin geäußert,

daß Curtin für Greele? Partei ergreifen

werde. Ein solcher Schritt würd: die
Holge haben, daß dle Grantpartel die
Hoffnung, Pennsylvanien zu behaupten,
aufgeben müßte.

General Cameron steht seine Sache
schon als verloren an. Er sagt, daß er

selbst kein Candida! für einen weiteren
Termin im Ber. Staaten-Sena>e sei, aber

dafür Sorge tragen werde, daß auch Cur-
tin, Forncy und McElure das Amt nicht

LouiSville, Ky., 5. S-Pt. Der Con-
sent der parieifesten Demokraten hat sich
nach fruchtlosen Verhandlungen und ohn»
irgend Jemanden an der Stelle r>si>
O'Conor zu nominiren, heute ve.tagt.

John Ouincy Adams, der als V'.ce-Prä-
stdent nominirt worden war, sandle ein
Telegramm, worin er thatsächlich ebenfall«
auf die Nominalion verzichtet und sagt:

?M i t O'Conor will ich die Nominativ»
als Vice Präsident gern annehmen, außer-
dem aber nicht. O'Conor muß unbedingt
Stand Halter." Da der Letztere ni -h t
Stand gehalten hat, so ist mithin ein drit-
tes Ticket nicht im Feite.

Carlisle, Pa., L. Sept. In dem Schöp-
pe'schen Prozeß haben am Donnerstag dle
Verhandlungen Namens der Vertheidig-
ung durch Plaidoyer von
Z. Hepburn jr. begonnen. Hann wurden
die Augen Dr. I. N. Rees von Phila-

Aiken vorgenommene Analyse sei durchaus
unzuverlässig; die von Dr. Conrad abge-

stellte Postmortem-Uütersuchur.g sei eine so
ungefchickie und fo wenig nach wiss-n-
-schaftlichen Grundsätzen durchgeführt« ge-
lvefen, daß sie keinen Schluß aufdi«
lodesart der Gteinecke ermögllch» .

erner jetzt durchaus
vorin die Steineckc in «»'rkl,chk.it
chieden ist.

Carlisle, Sept. Ja dem
schöppe Gift',.ordprozeß hat heute

J'!.ky den nicht 112 ch u l-
'g abgegeben z die Berathung der Ge-
schwornen dauerte blos 15 Minuten.
Schöppe wu'de sofort auf freien Fuß ge-
etzt.

Baltimore, Md., 1». Sept. Dr.
schöppe, d»» vor Kurzem zu CarliSle, Pa.,
>on der Anklage der Vergiftung des F'
steineZ, freigesprochen worden ist
liste .n durch seinen Anwaltim ~W'
ich»." ein Caveat gegen Vollst'

Februar 18«:? b.siitiglenT st^^?de,Ssna«»sn,ein-'.eni->.t. be-

-»»schein Test' , »Händen,
die Hi-»-r Frl.

necke v-r»a°X''
?Am York' Dienstag fand die

Staatsn-ohl j» Vermont statt. Die Re-
publikaner haben daselbst von jeher ein
unge'Htur es Uebergewicht gehabt, »nd das-
selbe z,'. erschüttern, war nicht die entfern-

Möglichkeit vorhanden. Jrdeß ga»
d«» i?le Demokraten und Liberalen eine
ungetzöbnliche große Stimmenzayl ab,

und die RePublikaner mußten sich anstren-
gen, um ihre frühere Mehrheit von 20?
2b,0V0 Stimmen zu behaupten.

Montpel ier, Vt>, 4. Sept. Nach den

vorliege,, d> n Wahlberichten wird der Se-
natder StaatSgefetzgebung an« lauter Re-
publikanern zusammengesetzt se<n; im Un-

terhaus kommen zehn Republikaner auj

eine« Demokrat. Die Bericht« aus 10t
To>wnS lassen ersehen, daß vie Opposttior

i,egen die Republikaner eine irsch kleiner,

Minorität als im Jahr 1370 repräfentirt

Die Gefammtmajorität der Rtpnblikanei

im Staat- dürfte nicht »veniger betrage»

als 25,000 Stimmen.
Augusta, Me., 9. S«pt. Nach Berich-

ten aus alle« Theilen des Sic als war dli
Betheiligung an der heutige» Wahl eim

sehr ledhaste und haben sich in ollen Thei
len des Staats Zunahmen an republika

in 176 Wahlorte«.
Kimball... 32.27«

Perham'S Majorität 12,33!
Vorige« Jahr betrug die r,publi. Ma

jorität in denselben Orlen BZLS.
Eine eremplarische Tochter in Al

bany, N. N? hat gegen ihre eigene Mut
ter eine Libellklage auf 81V,(WO ein?»
bracht, «eil die letztere sie (dle Tochter
lüderlich schalt Di« Urtheil lau
tele auf ?Schuldig" und da hat die arm

Frau Mama an die Klägerin Einen Cen

zu bezahlen!
Rev. JameS Roofevelt Valley, ka

tholifcher Bischof der Diöeefe Newark, ha
vom Papst Pius die Bulle empfange», di

seine Ernennung zum Erzbifchof von Bal
timore al» Nachfolger de« Erzbifchofi
Sp.'lding verkündet.

Erle, Penn., 5. Sept. Da« gestrig

Feuer bat einen Gesammischaden vor
5300, VW angerichtet, wovou blos 8150,
1)00 durch Versicherung gedeckt sind. Da,

Reed Hause" ist vollständig abgebrannt
!S halte inclusive Mobiliar einen Wer»
»on über 8350,000. Außer dem Hote
drannten einige Berkaufsiokaie ab. Ai
t»r Stelle des sogenannten ?Reed-Haufe
Block" steht man nur noch Ruinen.

Häven, Eon»., 8. Sept. Phillipp
Schönauer, der versucht bat, seine Frau
>rnd sein Kind zu ermorden, Ist am Sam-
stog Morgen im Hospital gestorben. Das
L liH ist an demselben Morgen verschieden.
Frau Schönauer wird wahrscheinlich mit

seine Frau mit einem Belle niedergeschla-
gen und ihr ci:ie furchtbare Wunde an
der Stirn betgebracht hatte, drohte er, da«
Kind zu tödten, verschonte dieses abet bis
später. Beim Hinausgehen sah er, daß
seine Frau sich wieder vom Boden erhob,

Hiebe (ans den Kopf und einen Arm) ver»
segle. In dem bemühen, sich selbst zu
todten, zerschmetterte er sich an zwei Stel-
len den Schädel, braute einen fürch-
terlichen Schnitt in den bei, öffnete
sich die Acer« an b<ven Handgelenken
und brachte sich ml» einer allen Art nicht
weniger als LS Kunden am Kopf bei.
Aus de« vor sem Coroner gemachten
Zeugenaussagen geht hervor, daß die
That »orül-eritgt war.

B'.rlin, 4 Sept. Der deutsche Reichs-
ka'.zler Fürst Bismarck ist gestern von sei-

Kanzler Fürst Gortfchakoff befindet sich
eits hier. Der König von Baiern hat
>en Herzog Maximilian Joseph von Bai-
rn hierher geschickt und der König von
Sachsen wird durch den sächsischen Krön,

»rinzer» rrpräsentlrt s/in. Auch der Kö-
>ig von Württemberg wiid ein.n Stell-

London, 4, Sept. Dtc Anzahl der AuS-
»anderer, die sich im verflossenen Monate
on Livkpor'l aus !?ach Amerika einschiff-
en, belauft sich <»us 10,000 Köpfe,

Berlin, ?, tzlpt. Fürst Bismarck
rie heute Nachmittag dem Kaiser
iußland einen Besuch ab. Der ss «ichs-
'nzle fand einen herzlichen i?

zog sich »ach einer kurzen Ar zu-
ück, um den Fürsten Gortsch? be-
uchen, mit welchem er mehr- Stunden
n geheimer Berathung zubr Man
nißt der Conserenz viel ?

>a man sie als die Einleit zu der gro-
ßen Kaiser-Conserenz bc erachtee die bald
n Ischl statifinden soll.

Bern. 7. Sept. In de' verflossenen
Nacht wurde das Dvrf Z, Csn-
on Graubündten durch e» Feuersbrunst
ast vollständig eiugeSfch Zz brannten
daselbst 120 außerdem
»iele Ställe und a? Gtbäulichkeiten
lieber.

Berlin- 5, «e' Der zu Ausschrel-
geneigt» Theil der Berliner Be-

»«»>' .bte während der großen
Mlitärparad e vom leßten Samstage man-

nigfache Ruhestörungen. Ein Theil der

Tumultua'iten, die erbost darüber waren«
daß die ?rauer Hopf u. Co. die Bierpreis«

erhöbt hatten, machte einen Angriff au!
die Bea uerei und demolirte dieselbe. Di«
Polizei war genöthigt, mit bloßem Säbel
gegen 'die Menge vorzugehen, die nicht ehe,
auseiuander gejagt werden konnte, als

bis viele Personen verwundet und noch
mehr verhastet worden waren.

Ge nf, 10. Sept. Das Schiedsgerichi
wird seine nächste Sitzung am künftiger
Freitage abhalten. Die Schlußsitzung

soll a«> nächsten Samstage statifinden unt

eine öffentliche sein. Es werden in der-
selben sämmliiche Schiedsrichter, Agenten
Sachwalter, Rechtsbeistände und Sekre-
täre zugegen sein. Der den Ver. Staa>
ten zugesprochene EntschädigringSbetrax
wird nunmehr auf angege-
ben.

Reue Anzeigen,

lurn Vvr«i».
RegelmäßigeGeschäftSvcrsammlungamSonn

taa den 15. Sept., Nachmittag« 2 Übr.
Turnrathsitzung heute (Donnerstag

Abend um 8 Uhr, in der Halle,
gr. Wagner, Sprecher.

Wm. Linde mann, I. Schrif«.

Warnung.
SS wird Jedermann gewarnt, sich Abends naö

lO Uhr nicht auf meinem Eigenthum hernm»u
treiben, ausgenommen wenn dringende Geschäft
oder eine genaue Bekanntschaft mit dem Unter

zeichneten die« rechtfertigen.
Adam Pfeifer,

« Constable der 4. Ward

Danksagung.
Allen Freunden und Bekannten statte ich hier

mit meinen tiefgefühltesten Dank ab für di!
IHeilnahme, welche sie mir und meinem Matter
dei dem uns betroffenen, schweren Unfälle bewie

sen haben; ebenso für die zahlreiche Theilnahm
beim Bearäbniß meines qeliebten Gatten.

Jean nette Filz.

Äu verkaufen:

straße, N. Ward. l2f

jpeiltfcber

Bauvercin No. Z,
Regelmäßige Einzahlung!

Mciutag den 23. Sept
übend« 8 Uhr, in John Zeidler'« Halle.

Deutscher

Bauverein. Ao. l
Regelmäßige Einzahlung!

Km Samstag 21. Sept

Zugelaufen:
Ein Schwein im Alter »on !1 Wochen. Dei

Eigenthümer wird ersucht, es gegen Erstattung
er Unkosten zurückzuholen. Peter Neu

virchstraße. 11. Wart. 22agll>»

John Horn s

United States Hotel.
Lollvtaß äsn 16. Lept 1372:

Sacred Concert!
Weyr^

Prof. Eharlr« Harlachcr,
der Solo Cornetspieler. Jetzt kou uit zuletzt aler
nicht zum wenigsten

Prof. <?easc.r Z?all,

hören. Achtungsvoll
I°hn Hör».

Friedrich Lehr,

Grabsteinen,
M»numc»ttn, Tischplatten

Marmor und nü/ die besten Arbei-
ter. Deutsche oder e« Mche Inschriften ange-
fertigt.

L-S" H-rr Lehr n >ar früher Werkführer l»
Map'S Geschäft.

Werkstätte- An der Hpde Park Seite von
Lackawanna Anenue, zwischen Brock'S Schmiede
und Sommer'S Hol zhvf. t2s

Dr. I«-kobDötsch,
der.tscher '

Woni/ar» t ?d V:l>ortshllftr.
Office: an zweites Haus vor

William Ziegl» H GtschäftSlokal, tl. Ward
. Seranton, Pa.

3r
Sine gro», und ziemlich alte Kuh ist de«

?»'. V nterzeichnelen zugelaufen und wir!

.er Eigentlkkmer ersucht, dieselbe ab
,>uhole» und Unkosten zu bezahlen.

Jgkob E. Ma»er,
lefferson'Township

ovxsri:«.

sKöbcl Handlet
deichen - Lesorger,

»1t » Zltt I,ueliitn»niu»

»etat hiermit dein Publikum an, daß er das frühe
»Uli M. R. Eolvin geführte Möbel-Meschas

durch'die beste Auswahl von jede

Art Möbeln zufrieden zu stellen.
Be stcllungen und Reparaturen aufs P omptest

mache Hierini« das deutsche Publikum
aufmerksam, daß ich mit dem früher geführte,
Gescha sie nicht mehr in Le,bindung stehe.

Mein Geschäftslokal ist 3lvLacka.Ave.
Peter Günster.

verlangt wird:
Ein tüchtiger braver Dringe im Alter von etiri

l5 lahren wird fiie das Feiienbaueraeschäfl ver
langt, bei C. Simon, H»d- Park, Pa. 5s

Zum Benlfit von Wittwe Wei ngart

Im Harmonie Garten, Petersburg,

H.Ol 2l. Lkpt. 1872

Indem die Benesiziantin hiermit an das deut

sche Publikum die Einladung zu recht zahlreiche
Betheiligung ergehen läßt gibt sie die Versicher
ung, daß es an guter Musik, Speisen, Geträn ei

und Unterhaltung nicht fehlen wird. 5sZ»

Lehrling verlangt:
Ein gewandter Junge »on achtbaren Eltern

im Alter von lj?ls lahren, für das Barbier
geschäst. Nähere Auskunft ertheilt die Erpe

dition. 5s

Eine deutsche Hebamme,
die ihr Geschäft IS Jahr in Deutschland betrie
ben hat, ist willens ihr Geschäft auch hier tviede

anzutreten, darum wünscht sie denjenigen grauen
welche ihr Zutrauen schenken wollen, mii Hilf
und Rath zur «eile pi stehen. Wer das Schröp

fen bedarf, dem wird sie zur Hilfe kommen.
Auguste Krummbaar,

5s Hiliorpstraße, in Westphal'S HauS

Warnung.
Indem mein minderjähriger Sohn

nun schon zun, dritten Male mein HauS verlas
sen und sich der elterlichen Autorität enizogei
hat, so warne ich hiermit Jedermann, ihm au

meinen Namen Credit zu gewähren oder ihn au

meine Kosten zu beherbergen, indem ich ke n

Schulden irgend welcher Art für ihn bezahl-l
werde. Phillip Hartmann, Petersburg

29ap3w Maurermeister.

Au verkaufen:
DaS der Unterzeichneten gehörige Wohnhau

an PittSton Avenue, 12. Ward, wird unte
Bedingungen zum Verkau

angeboten. Nähere Auskunft ertheilt Wi tt w
Emmerich, auf dem Eigenthum. 22ag^

Gregor« A gnover
Lcke u. enn .^.v,

Scranton, Pa.»

haben das großartigste Lager «on

Schnupf-, Kau-

Rauch-Taback
Cigarren, Pfeifen
und Alles in diese« Fach einschlagende, was i
einem Geschäfte erster Klasse gefunden werde

KS" Aufträge »on Auswärts «erden prom
effektuirt und in all» Fällen Zufriedenheit g
rantirt. l2dS) Gregor» u. Snovei

Au verkaufen:
Drei schöne Lots, an der Ecke »on Wpomin

ae. Nähere Auskunft eriheilt
Sag Geo. Miller, Pine Brook.

"KMÜNgtt MlllNgt:
»Der Unterzeichnete wünscht noch einige solid

Leute in Kost und Logt« zu nehmen. Man meld

sich bei Ferd. Sre», Pine Brook. 2kjn

Schmitt 5? Ulcchlcrs
bescrge» alle in ihr Fach einschlageuden Arbeiten,
wir Häuseranstreichen, Gramen, Äalhmming,
Tapezieren u.

bei HrnFritz'^eMch?'in 'der Office dS. Blatte« und

durch die Post (Bor ZS4) und finden dieselben
prompte Berücksichtigung.

Für gute Arbeit wird garantirt.
Jakob Schmitt (schwarzer Jack.)

kjn - Her m. WahlerS.

An die deutsche Bevölkerung

Die
Lersnton Lonizi. ck 3p»rii!tnlc
lenkt Sure Aufmerksamkeit auf die sehr liberalen
Interessen, welche sie an Depositoren bezahlt, au

die Bedingungen, unter denen Geld zurückbezahl
wird, und besonders auf die große Sicherheit,
welche durch die Direktoren der Bank geboten
wird. Dies beweist die Thatsache, daß, obschon
es weniger als ein Jahr ist, seit wir Geschäfte
begannen, wir jetzt einen größeren Geldbetrag
als Depositum haben, als alle die Sparbanken
von diesem Counlp. Wir gehen nicht zu weit
wenn wir sagen, daß unseren Depositoren so
große Sicherheit geboten wird, als irgend welchen
anderen Spar-Depofitoren auf diesem Conti-
nente.

Bitte, sprecht in der Bank vor und Ihr erhäl
dort Zirkulare, welche über alle Regeln und Be-
dingungen Euch Auskunft geben.

Jos. H. Scranton, Moses Taylor, H. S.
Pierre, W. W. Winton, Thomas Dickson, Sa-
muel Sloan, John BriSbin, Jra Tripp und H.
B. PhelpS sind die Direktoren. liiniz?!

H. S. Pier ee, Präsident.
« H. B. PHeIPS, Schatzmeister.

Thomas Dickson, Bize-Präsident.

Zu verkaufen:
Das frühere Eigenthum von John Beh,

nahe Dunmore gelegen, wird unter sehr günsti-
gen Bedingungen zum Verkauf angebo'cn. Lieb-
haber Köllen sich an die Herren E. D. Neuffer
oder I. H. Glinst er-wenden, welche näbere

Auskunft ertheilen. 2!>jl

Mrs. C. Schreifer,
Putzmacherin,

hat ihr Geschäft nach der Wyoming Avenue,

»weites HauS von der Office des ?Wochenblatt,"
»c'legt und ladet ihre früheren Kunden und das

deutsche Publikum überhaupt zu zahlreichcm Zu-
spruch ein. Alle Waaren find neu und modern.

lsf?2' MrS. E. Schleifer.
LzA" Die EollektionS-Office des Unterzcich.

neten ist ebenfalls nach demselben Gebäude ver-
legt und werde ich, wie bisher, so auch ,n Zukunft
mich Beehrende prompt

Gemüthlichkeit.
Die von dem Unterzeichneten unter obigem

Namen eröffnete Wirthschaft ist bequ'man de.

Dunmore Straße, nahe DolphS Waldchen, ge-

legen und werden Besucher daselbst stets kalti
Speisen und die besten Getränke vorfinden.

lsd7v Julius Wellner.

Zur tMigen BmAuttg.-
Mit diesem Tage habe ich die auswärtig- Pra.

ris ausgegeben und werde fernerhin nur noch
Kranke in meiner Office empfangen. Alten lany-
jährige» Freunden will ich nichtsdestoweniger, in

schlimmen Fällen, meineaugenblicklichcHulst
nicht versagen, ausgenommen NachtS. sowie ich
bereit sein werde, noch alle vorkommenden Ope.

Rationen, mit Ausnahme der geburtS-

hülfl ichen, sowohl in als außer dem Hause zu

'"'Office Stundcn - von früh 7 bis 12 Übr.
Zw Nachmittags von Z bis ä Uhr>

Terms - Cash oder Seeurit».
Dr. Bodeman«.

ZU verkaufen:
Einige gute Lotten in Petersburg, wegen Ver-

ändcrung in Familien-Angelegenheiten und
Wohnungen, gegen annehmbare Bedingungen.
Nähere Auskunft ertheilt Hermann Wah.

Ochs
und

Cossa's

Central
Part
Hotel,

(vormals
Slocum'S
Insel.
1

Der
schönste

Pic-'Aic-Plah!
>

SrcellenleS
Laaerbier

aus
Robinscn's

Draucrii,
feinste
iligarrin,

Lelikaiesse«
und

Weine
csieriren
und
laden
zu

recht
zahlreichem

Besuche
er-

1

aedenst
ein

.O<bS
«nd
Cossa.

Verlangt werden:
günf Aktien de« deutschen BauvereinS No. i,

«osiir die höchsten Marktpreise ca«l> bezahl» wer-

den. Man melde sich bei I. H. Gi> nster ode,

S. D. Neuffer.
Wäh end te» EinzahluiigSabendS von M«!

bi» Juni «erden »70 per Allie bezahl«.

H. G. Diller'S

im früheren Postgebäude. Penn Avenue.
Nachmittag» und Abends freie Sonzerte; Mor>

gens Lunsch, sowie stets die besten Getraute un>
Speisen.

Nur man immer 'rin. H. G. Diller.
lag72 der ?Hoslichc/

Zum Verkauf ider zu
vermietheu:

Eine schöne Bauerei in Wyoming Tountv,
acht Meilen von Tunktiannock, an der Lowmani
Sreek liegend, enthaltend Hau» und Scheuer
nebst ist> Ackern Land, wovon Acker kmgr

fenzt und unter guter Kultur, der Rest lHk gut"

Holtland. Nachzufragen bei Hrn. 2»hn Z^'d-
Klein 5? jiquor-Handlung

.on I. Appert,
Ro. 222 Prnn Avenue, Srranton.
Ha» «in «ohl-ssortirte« Lager von deutschen,

französischen und spanischen Weinen, importirti

und einheimische Liguöre, Schw->z-r L>mbu.aer
Kräuter und amerikanische Aase, Glaser, glascher

und »itlk andere ähnliche Artikel bester Quali-
tät.

Die Unterzeichneten haben satbcn ihre neue
Sägemühle fertig gebracht »M k>ud nun im

Stande, alle Auftrage für Bauholz jeder Dicke

»nd LängeHunklich und so billig zu besorgen, als

Aufträgt beliebe man bei Hrn. Fritz Kreilich,
scrantou, Pa., zu hinterlassen.

Staut u. Kretlich,
Vag3m DunningS, Pa.

Zur Nachricht.
Allen,tit es angeht, kund und ,u wissen, daß

die Herren LoomiS u. ChaS. Vetter in meiner

Abwese>O-ü als Bevollmächtigte in meinem Na-
men meine Angelegenheiten verwalten, und sich
jeder an diese zu wenden hat.

22ag Jakob Kraft.

? Ii »111/ I!..
Advokat «ud Nechts-A»wa!t,

Bankerolt-Proeuralor und Collcktions-Agent.
Controlle und gesetzmäßige Papiere jeder Art

werden angefertigt und Forderungen eingetrieben

Office: im zweiten Stockwerk des Wochen-
blatt-Gebäudes, an Wyoming Avenue. lag 2

D e u t s eh e

Feuer- Z Levens-Vers.-
Ncal Gstate Agentur

von Chas. Vcttcr, Lacka. Ave.
Die solidesten und allgemein als reell aner-

kanntesten Companicn werden vertreten.
Companien. AssctlS.

AndeS, Linn, ... K I.SVV.VA)
Niagara, New-Aork. - - lM'.vw
Queen, London u. Liverpool, li>,t!<X>,MX)
Aetna, Hartford, ... s,l>lX>,lXX>
Republie, New-Aork, -- -

Franllin, Philadelvhia, »
- 2,iXX>,A>t>

North Ameriean, Philadelvhia, zÄ/Ü?Hanno?»'"'' ' M'.'tXXl
Germania Life, New-Aork, - S,iXX>,IXXI
Teutonia, Chicago, Jll., - - 500,tXX1

In Verbindung mit letzterer Compagnie sieht
der Bismarck-Bund, bei dem ein Mann in

Krankheitsfällen eine wöchentliche Unterstützung
von s?lv Dollars erhält. Pamphlete stehen zur
Disposition. , ?

Die beste zuverlässigste und rein deutsche Le-
benSverstcherungSgesellschaft in Amerika ist die
Germania, New Aork, mit einem Capital
und Ueberschxß von

thun, bei Unterzeichnetem vorzusprechen. ä)ie
Prämien können vierteljährlich bezahlt «erden.

ChaS. Vetter, Gen. Agcnt,
22ag72 22l Lacka. Ave.

Verlangt:
Ein denlscheS Mädchen, welches einem HauS-

ha» und im Kochen, Waschen u.
s. w. oidenlM geübt ist, findet einen Dienst;
guter Lohn wird bezahlt. Näheres ist zu erfragen

bei Hermann WahlerS in Petersburg.

DttüksiWüg littd Eü'ipschlüng.
Bei miincr Abreise von hier nach Teiitschlan

sage ich allen meinen Freunden Dank für
mir zugewiesene Unterstützung während mein

wirkend empfehle denselben als einen in>:
Hinsicht zuverlässigen und tüchtigen Arzl, Wn t
arzt und Geburtshelfer und als einen Mann,
den sich Kranke mit vollem Vertrauen wen-,
können. Dr. E. Gumpe

Scranton, i. Juni >372 ?13,3w

GeschäftS-Empfeblung.
Meinen früheren Kunden und einem verehrte»

deutschen Publikum diene hiermit zur Nachricht,
daß meine wohlbekannte

Cigarren-Fabrik
nun wieder in vollem Betriebe ist und ich fort-
während im Stande bin. meine Runden mit ab-
gelagerten Cigarren bester Qualität zu vcrsorgen.
Briefliche Aufträge werden pünktlich ausgeführt

Fabrik an der Dunmore Straßen-Eisenbahn,
nahe Mulberrpstraße, Scranton.
j>p?2 Geo. GrambS.

Jackson Hans,
Franklin Avenue, nahe dem Eisenbahn-Depot,

Lorenz Zeidler, Eigenthümer.
DaS HauS ist neu und in vollkommenster Weis«

eingerichtet »nd Tisch und Keller liefern an Spei-

sen und Getränken das Beste, was zu haben ist.
Solide Leute können Kost und Logis beim Tag,

oder »er Woche erhalten. !7570
Lore«, Zeidler.

Garney, Tripp (50.,

linsten oi<?lU'i'6n,
Tchuupf-, Rauch- und Kau'

Taback, Pfeife« !c.
Alleinige Eigenthümer de» berühmten ?Na,-

Aug' Rauchtabacks.
ZOS Lackawanna Avenue,

Bz Deutsch wird von Hrn. John S. Schort
gesprochen. ?i7ll

Friedrich Schräder,
Fabrikant von sprudelndem <sronk Bier,

Aarlaparilta und Mimralwalskr,
Fabrik in Mulbemiskaße. zwischen Penn u. W,o-

Porter. Ale und Lagerbier.
in Flaschen, wird zu den niedrigsten Preisen i«
Großen «ach allen Plätzen der Sit, kostenfrei ge-

"'»ine Erfahrung von A> Jahren in meinem Ge-
chäfte befähigt mich, einen Sarfaparilla zu lie.
,ern, der alle änderen Fabrikate übertrifft und dei
»esundheit sehr zuträglich ist. DaS Geschäft steh
unter meiner persönlichen Leitung, nnd volle Z«>
«riedenheit wird garantirt.

Aufttäge, welche bei Herrn John Zeidler abge-
geben oder durch die Post mir zugesandt werden,
finden prompte Berücksichtigung.

26ba 8». Schräder.

Neal Estate Agentur.
Alle, die Grundeigenthum kaufen oder verkau-

fen wollen, werden gut tb»n, sich an Unterzeich-
ncte zu wenden. Unser Katalog steht für Jeden
zur Einsicht offen. Billiges Giunteiginthum, se
wie Farmen in SuSquehanna, Wapne und

Wpoming CountieS zu verkaufen.
LoomiS u. Lnsk, Lacka. Ave.,

22ag72 oder ChaS. Vetter.

Nu,; n g
Der Unterzeichnete hat sein ««hlbekannteS

Wein- und Liquor-Geschäft nach

Ro.sssPcnnÄvcnuc
auch dort ferner seine Gunst zu schenken,

tkmi I. App-rt.

Tyroler Halle,
Ecke der Penn Avenue und Lindenstraße.

Dieses Lokal ist bequem gelegen und es wird
sich der Eigenthümer besonders angelegen sein
lassen, dnrch die vorzüglichsten Speisen und Be-

tränke und gute Unterhaltung seinen Gasten den

Aufenthalt angenehm zu machen.
Freier L unsed jeden Vormittag «on!)?N

Peter Gasser u. To.

?Manfton Hotel,"
s. C. Battenberg, Sigenth.,

Archbald. P«.
Hiesigen und auswärtigen Freunden die erge-

bene Anzeige, daß odigez, Hotel im besten St»le
eingerichtet und mitHlt.n modernen Verbesserun-
gen versehen ist. Reisende finden daselbst gute
Herberge. Sin großer Saal für Ballernd Er-
cuisionen steht zu Diensten. Auch die Stallung
für Pferde läßt nichts zu wünschen übrig.

2Sap7o S. S. Battenberg.

Die

5? IV!cchnnics
Bank,

von Scrnn ton» Pa.

Kapital §500,000.00

Präsident?John Handley.
Viee-Präsident?l. E. Bnrgey.
Eafsirer ?Rudolph T. McCabe.
Sekretär ?Joseph H. Gnnster.

Dirkvtoren:
Joseph H. Gnnster, Toi. Peter Bursche!,

Daniel B. Brainard, Patrick MeCann,

D. B. OakeS, Edward Jones,

Daniel Howcü, M. Dk. Nrarnr»,
David T. Richards, Thomas Moor«.

John Handle,.

Orginiisirt unter einem sve,'<>llen
Charter der Gesetzgebung "Ut »-?«-

pelter Verbindlichkeit.
Sech's Prozent Interessen bezahlt auf Zcit-

drpositen. ,
Personen, welche in dieser Pank deponiern,

önnen nach Belieben Geld ziehen.
Kollektionen an allen Hauptorten werden ge-

macht und am Tage der Zahlung »um niitriß-
sten Wechsel-Course berichtigt.

Weibsel verkauft für New-Aork und PHUatel-
phia, Deutschland, England, Irland, «chott-
and und allen Punkten von Europa.

In Ltven'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gttllcrie

23» Lackawanna Avenue,
Seranton, i.

Zu ebener Erde. Eingang ir ' Icrcercau'S Ju-
welcngcschäst, nächste Thüre zu»
??e»ien zweiten Natio aal Bank.

Die beste Gallerte
im nördlichen Pennsylvanien.

Die besten Bilder -

»n jeder Größe, Sorte die

>en gewodnlich in drei keine un-
ingenchm« Versäumniß erlaubt.

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit
geschenkt und bin ich stets erfolgreich.

Zum Copiren gebrauche ich die berühmte
,G!obe Linse," bcnußt in der Ber. St. Äüsten»
Vermessung, da sie mathematisch genau vergrö-

ßert.
'

Photographie» von Lebenden, oder kopirt und
vikg,ößert von alten Bildern, werden in Oel,
Wasser oder indianischer Farbe durch tüchtig«

Zf7o I. G. Owen, Photographist.

(Nachfolgn von Connell u. Silkman,)

EngroS- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren
für Ba»handw«rk«r,

NmeS', Old Solony und Rowland'S

Schaufeln,

HanbwerkSgeschtrr»
Sutschen-Bolzen,

Farben, Oel, Terpeni«,

Alkohol .c id Kitt

Eis»«, Blei, Temen! und Terra Eotta

Nöhren,
Refrigatoren» Wasserkühler»

Vefen vud Dlechwaarcn
Fensterglas zu Fabrikpreisen.

Seranton. l. Juli IBL9.

M. Green,
Händler in importirten und einheimisch»«

Weinen, Liquoren, Cigarren, örc.,
t2S Lackawanna Ave»««.

Der beste Bourbon in der Gegend. Jmportir

Wcine und Brandl-». Die beste Auswahl soeben
nvS dem ollhause erhalten und zu Preisen »rr-
kaiift, dir jeder Konkurrenz spotten.

Ebenfalls «in großer Vorrath importirtrr und

Waaren werden kostenfrei nach
der Eil, abgeliefert.

Dankend für das bisberige Zutrauen, bittet e

'"^Jntt"lBW.?ba"
Germttttil»

Lebens Versicherung» Eompagni«.
zu New - Nork.

Kapital und Ncberschuß, -k 770,000 00
ZayrlicheS Einkommen 1,500,(XX) 00
Versicherungen 27,150,00000

LetzterNärte Dividend«, äU Proz«nt,

NermaniaFeuerßerslcherungS
Gesellschaft.

S»a,-Kapital, P 500,00000
»eterfchuß, 5KU.52173

Total Vermögen L 1,0k3,62l 73

scxanton nnd llmgegend für dies« bkiden rühin-
tek«nnten denischen Gesellschaften und gern

rbirtq, jede nähere Auskunft zu erthrtl««.
Versichert« Personen haben ihr« Prämitn an

»u »ahlrn. M. Gehe«,
M.ee mit Advokat A. A. Ehas«. Gregor»'»

».-»äute, Eingang an Penn Avenu«. 22,1j


